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Sperre der Brücke über die Vöckla 
 
Um den aktuellen Richtlinien für den Hochwasserschutz zu entsprechen, muss die Brücke über die 
Vöckla im Bereich der Bahnhofstraße abgetragen und neu hergestellt werden. Dadurch kann der Quer-
schnitt der Vöckla um ca. 10 m² vergrößert werden. 
 
Durch diese Baumaßnahmen, welche am 26. Mai 2014 beginnen und spätestens am 31. August 
2014 abgeschlossen sein werden, muss der Fahrzeugverkehr über die Hauchhorner Landesstraße zur 
Bahnhofstraße bzw. zum Uferweg umgeleitet werden. 
 
Da für die Bauzeit die Herstellung einer Behelfsbrücke nicht möglich ist, muss auch der Fußgängerver-
kehr über die Hauchhorner Landesstraße (BILLA) bzw. die Abgänge nach Gries bzw. Brauhausgasse 
umgeleitet werden. Bitte bedenken Sie, dass der Abgang bei der Hauptschule NICHT zur Verfügung 
steht. 
 
Für alle Umleitungsmaßnahmen werden entsprechende Beschilderungen aufgestellt. 
 
Wir ersuchen um Beachtung und bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Verständnis! 
 

Manfred Hadinger e.h. 
Bürgermeister 
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Ferienspaß 2014 

Liebe Kinder und Jugendliche! 
 
Gemeinde, örtliche Vereine, Institutionen und Pri-
vatpersonen haben sich zum 15. Mal bemüht 
Euch ein buntes Ferienprogramm zusammenzu-
stellen. Wir bieten Euch 24 Veranstaltungen an. 
Die Palette reicht von Tanzen, Wanderungen über 
Sportaktivitäten und vieles mehr. Bei allen, die 
ihre Freizeit für unsere Kinder und Jugendlichen 
zur Verfügung stellen, bedanken wir uns sehr 
herzlich. Wir bedanken uns bei den Wirtschafts-
treibenden für die Werbeeinschaltungen und bei 
der Firma Starzinger, die für jedes angemeldete 
Kind ein Gratisgetränk zur Verfügung stellt. Wei-
ters bedanken wir uns bei der Firma Dax für die 
kostenlose Einschaltung im Ortskanal und beim 
Tourismusverband für die finanzielle Unterstüt-
zung. 
 
Wir freuen uns auf alle Kinder und Jugendlichen 
und wünschen schöne, erholsame Ferien und viel 
Spaß bei den Veranstaltungen. 
 

Die Obfrau des Ausschusses 
GR. Karina Plainer 

Folgende Veranstaltungen werden angeboten: 
05.07.2014 Ein Tag bei der Marktmusik 
07.07.2014 Bogenschießen Nachmittag 
07.07.2014 Bogenschießen Vormittag 
09.07.2014 spark7 Kart-Race 
14.07.2014 Kreatives Floßbauen 
15.07.2014 Kreatives Floßbauen 
16.07.2014 Bildhauern 
16.07.2014 Glasgestaltung 
17.07.2014 Musikworkshop 
18.07.2014 Überlebenstraining im Wald 
19.07.2014 Wandern durch das Gläserne Tal 
22.07.2014 Klettern-Bouldern-Slakelinen 
28.07.2014 Kunterbunte Pizzaparty 
30.07.2014 Vulkanino 
01.08.2014 Kunterbunte Pizzaparty 
06.08.2014 Kino Regau 
08.08.2014 Spannung-Spaß-Spiel 
09.08.2014 Waldwanderung mit den Jägern 
12.08.2014 Zielschießen 
13.08.2014 Model Workshop 
14.08.2014 Ein Tag bei den Einsatzkräften 
18.08.2014 Leichtathletik-Schnuppern 
18.08.2014 bis 
22.08.2014 Lernwoche 
20.08.2014 Flusswanderung 
21.08.2014 Musikworkshop 
26.08.2014 Dance Workshop 
27.08.2014 Marionettentheater 

Marionettentheater  
„Alice im Wunderland“ 

 
Die Anmeldung zur Vorstellung „Alice im Wun-
derland“ im Salzburger Marionettentheater am 
Donnerstag, dem 28. August 2014 ist noch 
bis zum 16. Juni 2014 möglich. 
 
Spätere Anmeldungen können von der Theaterdi-
rektion nicht mehr berücksichtigt werden. Anmel-
dungen werden jederzeit beim Marktgemeinde-
amt Frankenmarkt (Doris Preiner) angenommen. 

Spende aus dem Erlös  
des Flohmarktes 

 
Die Mittwochsturnerinnen des TSV Franken-
markt, unter der Leitung von Judith Schachl und 
Gertrude Gratzer, spendeten € 1.400,— an sozia-
le Zwecke. Von diesem Betrag wurden je € 
700,— an Günther Grafinger aus Weißenkirchen 
i. A. und Stefan Breitscheck aus Pöndorf gespen-
det. 
 
Allen Helferinnen und Flohmarktbesuchern ein 
herzliches Dankeschön! 

Foto: Schachl 
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Werte Hundebesitzer! 
 
Die Wiesen beginnen bereits zu 
wachsen und unsere Bauern 
bringen bereits das erste Futter 
in ihre Stallungen. 
 
Hundekot in der Wiese kann mit 
Einbringung des Futters zu 
schweren Erkrankungen bis hin 
zum Tod von Tieren führen. 
 
Die Marktgemeinde Franken-
markt hat hierzu Hundestatio-
nen im Gemeindegebiet errich-
tet. Diese können Sie als Hunde-
besitzer nützen. Hier können Sie 
auch die gebrauchten Sackerl 
entsorgen. 
 

Helfen Sie mit  
nach der Flurreinigung und  
dem Marktwaschen unsere  
Gemeinde sauber zu halten! 

 
Danke im Namen  
der Bauernschaft! 

 
Die Hundestationen sind wie 
folgt aufgestellt: 
• Gemeindeamt 
• Buchscharten (Güterweg 

Ziegelstadl) 
• Weißenk i r chne rs t raße 

(Fitnessparcours) 
• A u l e i t e n s t r a ß e /

Buchschartenstraße 
• Gries (Brücke) 

Flurreinigung 2014 
 
 

„Hui statt Pfui“ 
 
 
Am Samstag, dem 29. März 2014, starteten die Vereine der Markt-
gemeinde Frankenmarkt um die Flurreinigung „Hui statt Pfui“ 
durchzuführen.  
 
Es ist erschreckend wie achtlos mit unserer Umwelt umgegangen 
wird und wie viel Müll auch dieses Jahr wieder gesammelt wurde. 
 
Viele Vereine beteiligen sich bereits an der alle 2 Jahre stattfin-
denden Flurreinigungsaktion. Sie unterstützen die Gemeinde Fran-
kenmarkt, das Gemeindegebiet wieder von Unrat zu säubern. Der 
Jugendtreff und die Schlossteufel machten heuer erstmals bei die-
ser Aktion mit. 
 
Jeder Verein bekommt bei dieser Aktion ein Gebiet zugeteilt, damit 
Frankenmarkt flächendeckend gesäubert werden kann. Da Fran-
kenmarkt seit kurzem 4 neue Wanderwege besitzt, wären noch 
mehr Vereine nötig gewesen um das ganze Gebiet abzudecken. 
 
Als kleines Dankeschön wurden die Gruppen im Gasthaus Fimber-
ger zu einem Mittagessen und zwei Getränken eingeladen. 
 
Dankeschön an alle Vereine, die uns unterstützten: 
 
- Junge ÖVP & ÖAAB  - Landjugend 
- Schiklub    - Asphaltschützen 
- FF Frankenmarkt   - Jugendtreff 
- Hauptschule    - Rotes Kreuz 
- Theatergruppe   - Radclub 
- Alpenverein    - TSV Fußball 
- Marktmusik    - Schlossteufeln 
- Siedlerverein   - Damenturnen 
- Volleyball    - Kameradschaftsbund 
- FF Raspoldsedt   - FPÖ 
 
Liebe Frankenmarkterinnen und Frankenmarkter! Bitte helfen Sie 
mit in Zukunft Frankenmarkt sauber zu halten. Benutzen Sie unse-
re Sammelinseln und das Altstoffsammelzentrum (ASZ). 
 

Denn es ist unser FRANKENMARKT! 
 

GV Johann Pirklbauer e.h.   Manfred Hadinger e.h. 
Ausschussobmann    Bürgermeister 
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Meldepflichten rund um die Hundehaltung 
Sie haben sich zur Haltung eines Hun-
des entscheiden. Gewiss ist das neue 
Haustier eine große Bereicherung, es 
gibt aber auch viele Pflichten, die Sie 
als Hundehalter/in übernommen ha-
ben. Die wichtigsten Pflichten rund um 
die Anmeldung und Registrierung ent-
nehmen Sie bitte dieser Information: 
 
Eintragung in das oberösterreichi-
sche Hunderegister bei der Haupt-
wohnsitzgemeinde 
Ist der Hund älter als zwölf Wochen, ist 
er binnen drei Tagen bei der Haupt-
wohnsitzgemeinde mit folgenden Anga-
ben anzumelden: 
1. Name und Hauptwohnsitz des 

Hundehalters oder der Hunde-
halterin; 

2. Rasse, Farbe, Geschlecht und 
Alter des Hundes; 

3. Name und Hauptwohnsitz jener 
Person, die den Hund zuletzt 
gehalten hat. 

 
Der Meldung sind anzuschließen: 
1. Der für das Halten des Hundes 

erforderliche Sachkundenachweis 
und 

2. der Nachweis, dass für den Hund 
eine Haftpflichtversicherung be-
steht. 

 
Die Daten werden im oberösterreichi-
schen Hunderegister gesammelt. 
 
Ausgabe der Amtlichen Hunde-
marke bei der Hauptwohnsitzge-
meinde 
Im Zuge der Anmeldung im oberöster-
reichischen Hunderegister wird auch 
die Amtliche Hundemarke ausgegeben. 
Der Halter hat dafür zu sorgen, dass 
diese an öffentlichen Orten am Hals-
band oder am Brustgurt des Hundes 
sichtbar getragen wird. Bei der Beendi-
gung der Hundehaltung ist die Hunde-
marke der Gemeinde zurückzugeben. 
 
Entrichtung der Hundeabgabe bei 
der Hauptwohnsitzgemeinde 
Binnen zwei Wochen nach der Meldung 
ist der Gemeinde die jährlich anfallende 
Hundeabgabe zu entrichten. 
 
Kennzeichnung des Hundes mit-
tels Mikrochip UND Meldung der 
Chipnummer bei der Heimtierda-
tenbank des Bundes 

Es handelt sich immer um zwei 
Schritte die ein Hundehalter setzen 
muss: 
1. Die Implantation des Mikrochips 

wird von einer Tierärztin/einem 
Tierarzt Ihrer Wahl auf Ihre 
Kosten durchgeführt. Das Ein-
setzen des Chips erfolgt mittels 
einer Kanüle an der linken Hals-
seite, ähnlich einer Injektion 
und ist nahezu schmerzlos. Der 
Chip ist unzerbrechlich und liegt 
reaktionslos im Gewebe einge-
bettet.  

2. Der Nummerncode des Mikro-
chips muss nun noch in der 
Heimtierdatenbank des Bundes 
registriert werden. 

 
Alle im Bundesgebiet gehaltenen Hun-
de sind mittels eines zifferncodierten, 
elektronisch ablesbaren Mikrochips auf 
Kosten des Halters von einem Tierarzt 
kennzeichnen/chipen zu lassen. Wel-
pen sind spätestens mit einem Alter 
von drei Monaten, jedenfalls aber vor 
der ersten Weitergabe zu kennzeich-
nen. 
 
Die Kennzeichnung mittels Mikrochip 
stellt sicher, dass ein Hund eindeutig 
mit einem weltweit einmaligen Num-
merncode identifiziert werden kann. 
Dies ist notwendig, um entlaufene 
Hunde schnell auf die rechtmäßigen 
BesitzerInnen, ohne langen Aufenthalt 
in einem Tierheim, zurückführen zu 
können. 
 
Ein Mikrochip ist nur dann sinnvoll, 
wenn der Zifferncode und die Daten 
des Hundes bzw. der Besitzerin/des 
Besitzers in einer Datenbank gesam-
melt werden. 
 
Daher ist jeder Halter von Hunden ver-
pflichtet, sein Tier binnen eines Mo-
nats nach der Kennzeichnung/
Chipung, Einreise oder Übernahme zu 
melden; die Eingabe erfolgt in ein e-
lektronisches Portal 

• vom Halter selbst (mit der Bür-
gerkarte), oder 

• nach Meldung der Daten durch 
den Halter an die Behörde durch 
diese, oder 

• im Auftrag des Halters durch 
den freiberuflich tätigen Tierarzt 
(der die Kennzeichnung oder 
Impfung vornimmt). Diese Vari-
ante ist kostenpflichtig. 

• durch eine sonstige Meldestelle 
— dies kann unter Umständen 
ein Tierheim sein oder eine an-
dere private Datenbank, die 
auch eine Meldung gemäß § 24a 
Tierschutzgesetz durchführt. 

 
Als Bestätigung der Meldung erhalten 
Sie eine Registriernummer. Diese 
Nummer ist Ihr Nachweis für eine er-
folgreiche Meldung. Bestehen Sie auf 
eine Übergabe der Registriernummer 
an Sie! 
 
Folgende Stammdaten sind zu 
melden und zu erfassen: 
Personenbezogene Daten des Halters, 
ist dieser nicht mit dem Eigentümer 
des Tieres ident, ebenso die des Ei-
gentümers: 
A. Name, 
B. Art und Nummer eines amtli-

chen Lichtbildausweises, 
C. Zustelladresse, 
D. Kontaktdaten, 
E. Geburtsdatum, 
F. Datum der Aufnahme der Hal-

tung, 
G. Datum der Abgabe und neuer 

Halter (Name und Nummer ei-
nes amtlichen Lichtbildauswei-
ses) oder des Todes des Tieres. 

Tierbezogene Daten: 
A. Rasse, 
B. Geschlecht, 
C. Geburtsdatum (zumindest Jahr), 
D. K e n n z e i c h n u n g s n u m m e r 

(Mikrochipnummer), 
E. im Falle eines Hundes, an des-

sen Körperteilen aus veterinär-
medizinischem Grund Eingriffe 
vorgenommen wurden, Angabe 
des genauen Grundes und des 
Tierarztes, der den Eingriff vor-
genommen hat bzw. Angabe 
sonstiger Gründe, 

F. Geburtsland, 
G. fakultativ: Nummer eines allfäl-

lig vorhandenen Heimtieraus-
weises, 

H. fakultativ: Datum der letzten 
Tollwutimpfung und Angabe des 
Impfstoffes, falls vorhanden. 

 
Weitere Infos erhalten Sie unter: 
• www.land-oberoesterreich.gv.at 

• Oö. Hundeguide 
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Gesunde GemeindeGesunde GemeindeGesunde GemeindeGesunde Gemeinde    

FrankenmarktFrankenmarktFrankenmarktFrankenmarkt    

Lauftreff Frankenmarkt beim Frauenlauf in WienLauftreff Frankenmarkt beim Frauenlauf in WienLauftreff Frankenmarkt beim Frauenlauf in WienLauftreff Frankenmarkt beim Frauenlauf in Wien    
 

Am 25. Mai 2014 fand der Frauenlauf in Wien statt. Unter den 
31.000 Teilnehmerinnen waren auch einige Läuferinnen des Lauf-
teams Frankenmarkt mit dabei. Sie absolvierten die 5 km mit Bra-
vour und platzierten sich alle in der ersten Hälfte. Mitgelaufen sind: 
Monika Haselbruner, Irene Mayrhofer, Marion Winter, Ingrid Stingl 
und Heidi Renner. Betreut wurden Sie von Trainerin und Lauftreff-
Leiterin Martina Bruneder-Winter. 
 
Wer Lust hat beim Lauftreff mitzumachen: immer montags 18.30 
bis 19.30 Uhr beim Hawle Parkplatz. Info: 0680/5558809 

Tag der Bewegung Tag der Bewegung Tag der Bewegung Tag der Bewegung     

in der Volksschulein der Volksschulein der Volksschulein der Volksschule    
 
Am 30. April 2014 fand an der Volks-
schule der „Tag der Bewegung“ in 
allen Klassen statt. Die Schüler 
mussten an verschiedenen Stationen 
ihre Geschicklichkeit, Ausdauer und 
ihr Bewegungstalent zeigen. 
 
Auf alle Fälle stand der Spaß und die 
Freude an der Bewegung im Vorder-
grund und die Schülerinnen und 
Schüler wurden animiert, auch in 
ihrer Freizeit sportliche Aktivitäten zu 
ergreifen. 

WildkräuterWildkräuterWildkräuterWildkräuter----Wanderung für die ganze FamilieWanderung für die ganze FamilieWanderung für die ganze FamilieWanderung für die ganze Familie    

mit Wildkräuter-Pädagogin Sigrid Grubinger 
 

Samstag, 21. Juni 2014 
Treffpunkt : 15.00 Uhr beim Marktgemeindeamt  

(nur bei Schönwetter) 
Unkostenbeitrag € 10,—/Kinder bis zum 14. Lebensjahr frei 

Bitte bringen Sie einen Korb, Schreibsachen und Nylonsackerl mit. 
 
Erfahren Sie an diesem Nachmittag Interessantes über Heilwirkung, 
Anwendung, Zubereitung,... von Wildkräutern. Am Ende der Wan-
derung findet eine kleine Verkostung statt. 
 
Anmeldungen werden ab sofort am Marktgemeindeamt Franken-
markt (Celina Rager, Zimmer 2) entgegengenommen. Bei der An-
meldung ist der Unkostenbeitrag zu entrichten. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 

Foto: MMag. Bruneder-Winter 

StammtischStammtischStammtischStammtisch    

für Pflegende Angehörigefür Pflegende Angehörigefür Pflegende Angehörigefür Pflegende Angehörige    
 

Der Stammtisch für Pflegende An-
gehörige geht nach dem Juni-
stammtisch in die Sommerpause. 
Wir möchten uns bei allen Teil-
nehmern ganz herzlich für das 
zahlreiche Kommen bedanken. 
Das Treffen — immer am 1. 
Dienstag im Monat — bietet Pfle-
genden Angehörigen die Möglich-
keit sich mit anderen Teilnehmern 
auszutauschen und sich über ge-
rade aktuelle Themen im Bereich 
Pflege und Betreuung zu infor-
mieren. Die Teilnahme ist natür-
lich kostenlos. 
 

Wir starten nach der Pause wie-
der am Dienstag, 02. Septem-
ber 2014 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Max im Nebenstüberl. 
Wir würden uns freuen, wenn 
neue TeilnehmerInnen unseren 
Stammtisch bereichern würden. 
 

Einen schönen Sommer und viele 
sonnige Tage wünschen Euch 
 

Renate Spalt &  
Alexandra Schacherleitner 
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Schulbeginnhilfe des Landes OÖ 
Mit € 100,— Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintre-
ten, finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teu-
ren Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf 
diese Weise jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten benötigen. 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 
Mehrkindfamilien stoßen an ihre finanziellen 
Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen 
in einem Schuljahr zusammenfallen. Ansuchen 
können alle Familien, bei denen zumindest zwei 
Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen teilnehmen (zusammengefasst 
mindestens 8 Schulveranstaltungstage). Anträge 
liegen am Marktgemeindeamt Frankenmarkt auf. 

ONLINE zur Lehrabschlussprüfung 
 
Die neuen Prüfungstermine für den Zeitraum August 2014 
bis Juli 2015 stehen für Prüfungsanmeldungen ab sofort zur 
Verfügung. Lehrlinge haben die Möglichkeit ab 10 Wochen 
vor Lehrzeitende zur Lehrabschlussprüfung (LAP) anzutre-
ten. 
 
Registrierung, Anmeldung und Informationen: 
• https://online.wkooe.at 

• Zugangsdaten werden via E-Mail zugestellt 
 
Viele Lehrbetriebe und Lehrlinge nutzen bereits diesen be-
sonderen Service: 
• Passende Prüfungstermine finden 
• Rund um die Uhr zur Prüfung anmelden 

• Vorbereitungskurse buchen 
• Optimale Terminübersicht 

• Erinnerungsschreiben zum LAP-Termin per SMS oder 
E-Mail 

 
Termininformationen für Meister– und Befähigungsprüfun-
gen, sowie Unternehmer– und Ausbildungsprüfungen sind 
ebenfalls im Online-Service zu finden. 
 
WKO Oberösterreich 
Lehrlingsstelle und Meisterprüfungsstelle 
Wiener Straße 150, 4021 Linz 
Tel. 05/90909-2100 
pruefungen@wkooe.at, http://www.lehrvertrag.at 

Treffpunkt Abendgymnasium Linz — Matura kostenlos! 
 
Am 08. September 2014 startet das Linzer Abendgymnasium wieder mit zwei neuen Klassen, die 
nach 8 Semestern mit der Vollmatura abschließen. 
 
Jede/r Erwachsene (Mindestalter 17 Jahre) mit abgeschlossener Pflichtschule kann sich entweder für 
das Fernstudium mit Kontaktphasen (2x wöchentlich: Freitag plus ein Wochentag) oder für die Klasse 
mit normalem Abendunterricht (Montag bis Freitag) anmelden. 
 
Diese in Österreich einmalige Weiterbildungschance bietet nicht nur kostenlosen Unterricht, sondern 
stellt sogar die verwendeten Schulbücher gratis zur Verfügung. Ein modernes Kurssystem ermöglicht 
die individuelle Planung der persönlichen Studienfortschritte. 
 
Wer schon Oberstufenjahre einer höheren oder mittleren Schule absolviert hat, kann im Quereinstei-
ger-Semester die offenen Module nachholen, um dann möglichst rasch zur Matura zu kommen. 
 
Genauere Informationen dazu können Sie direkt bei der Veranstaltung „Nacht der offenen Tür“ am 
Dienstag, dem 01. Juli 2014 von 18.00 bis 21.00 Uhr bekommen. 
 
Näheres dazu finden Sie unter www.abendgym.at oder Tel. 0732/772637-33. 

Foto: Land OÖ 
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Neues vom Jugendtreff „Respect“  

Zunächst wollen wir vom 2. Hallenfuß-
ballturnier in Gunskirchen berichten. 
 
Das vom Verein „Jugend im Zentrum“ 
veranstaltete Turnier ist mittlerweile 
ein fixer Bestandteil im Projektkalender 
des Vereins. Zuvor gab es bereits über 
den Sommer zwei Streetsoccerturniere 
in Bad Wimsbach-Neydharting und das 
1. Hallenfußballturnier ebenfalls in 
Gunskirchen. 
 
An allen diesen Turnieren nahm eine 
Mannschaft aus Frankenmarkt teil. Bei 
einem der Turniere schafften es die 
Jugendlichen sogar, dass zwei Mann-
schaften teilnahmen. Die Jungs aus 
Frankenmarkt sind die absoluten Favo-
riten beim Fußballturnier der Jugend-
zentren. Es hat noch keine Mannschaft 
geschafft ihnen den Titel streitig zu 
machen. Die Mannschaft aus Franken-
markt nahm jedes Mal den prämierten 
Siegerpokal und die Goldmedaille mit 
nach Hause. 
 
Das Turnier erfreut sich immer größe-
rer Beliebtheit. Im ersten Turnier spiel-
ten 4 Mannschaften, beim letzten wa-
ren es schon 8 Mannschaften, welche 
sich dem Kampf stellten. Einige brach-
ten sogar Schlachtenbummler mit. 

Spannende Spiele, faire Wettkämpfe, 
lustige und gesprächige Pausen zwi-
schendurch und ein faires Verhalten 
von Seiten aller Teams prägten den 
gelungenen Turniertag. In den Pausen 
gab es für die Spieler gratis Verpfle-
gung, was die Jugendlichen als „sehr 
cool“ empfanden! Als Sieger konnte 
sich einmal mehr das Team aus Fran-
kenmarkt feiern lassen. 
 
Es tut sich auch einiges im Treff und 
die Jugend zeigt sich sehr aktiv. Das 
Highlight im Winter ist neben den Hal-
lenfußballturnieren die Fahrt ins Erleb-
nisbad Galaxy in Erding. 
 
Auch Übernachtungsparties, Spiele-
nächte genannt, sind sehr beliebt bei 
den Jugendgruppen. 
 
Weiters beteiligte sich der Jugendtreff 
auch an der Flurreinigungsaktion.  
 
Im Moment kommen unsere Jugendli-
chen aus allen Altersklassen (12 bis 20 
Jahre). Für die 8 bis 12jährigen ist der 
Treff immer mittwochs geöffnet. 
 
Weiters sind heuer noch viele Aktivitä-
ten geplant. Tagesausflüge ins Aqua-
pulco, Soft-Paintball, Baden oder Cam-
pen am Attersee,… Eine Gruppe fährt 
mit zu den Aktionstagen nach Kroa-
tien. Falls du mehr erfahren möchtest, 
dann komm einfach vorbei, besuche 
unsere Webseite www.jugend-im-
zentrum.at oder unsere Facebook-
Seite. 
 
Wir freuen uns auf euren Besuch und 
auf gemeinsame Aktivitäten. 

 
Das Team von 

Jugend im Zentrum 

Bei vielen Jugendlichen war die Vor-
freude auf das Event schon Tage zuvor 
sehr groß. Der große Enthusiasmus war 
zu spüren. Einige Teams trainierten 
sogar im Vorfeld, um die Favoriten der 
letzten Turniere, die Jugendlichen aus 
Frankenmarkt, zu schlagen. Das zeigte 
sich auch im Turnier, dort gab es teils 
hohes fußballerisches Niveau zu be-
staunen.  

Der Imkerverein  
Frankenmarkt  
stellt sich vor! 

 
Die Gründung des Imkervereins fand 
1912 statt. Zahlreiche Jahreshauptver-
sammlungen wurden seither abgehal-
ten. Die letzte fand am 05. April im 
Gasthaus Max statt. Obmann Stellver-
treter Ludwig Sieberer durfte unseren 
Bürgermeister Manfred Hadinger, Vize-
bürgermeister Helmut Wesenauer, 
Ortsbauernobmann Johann Hauser, 
Wanderlehrer Fritz Adam und Imker 
von den Nachbarortsgruppen begrü-
ßen. Danach hielten wir das Totenge-
denken für unseren verstorbenen Ob-
mann Johann Scheinast ab, der die 
letzten 6 Jahre unseren Verein leitete. 
Anschließend hielt Fritz Adam einen 
interessanten Vortrag über Ablegerbil-
dung und Völkerführung. Bürgermeis-
ter Hadinger bedankte sich für die ge-
leistete Arbeit der ImkerInnen und be-
tonte, dass er auch gerne ein Honig-
brot esse. Danach führte er die not-
wendige Neuwahl durch. Aus dieser 
Wahl stellt sich der Vorstand wie folgt 
zusammen: 
 
Obmann         Leo Strobl 
Obmann Stv.       Ludwig Sieberer 
Kassier         J. Wimmersberger 
Gesundheitsw.    Helmut Wesenauer 
Kassaprüfer         Fritz Kittenbaumer  
          Josef Teufl 
 
Mittlerweile sind wir 26 ImkerInnen mit 
ca. 150 Bienenvölker. Sehr erfreulich 
ist, dass 2014 fünf neue Imker beige-
treten sind. Unser Imkerstammtisch 
findet jeden 1. Sonntag im Monat um 
10.00 Uhr im Gasthaus Max statt, dort 
wird über aktuelle Probleme und Mei-
nungen unserer Imkerarbeit diskutiert. 
 
Bedanken möchten wir uns bei der 
Sparkasse Frankenmarkt und bei der 
Marktgemeinde Frankenmarkt für die 
finanzielle Unterstützung, letztere auch 
zur Bereitstellung des neuen Schaukas-
tens, der beim Gemeindeamt ange-
bracht wurde. Dieser wird die Bürger 
von Frankenmarkt über unsere Imker-
tätigkeiten und unsere hochwertigen 
regionalen Produkte informieren. 
 

Der Obmann Leo Strobl 
Tel. 0664/4257331 

Foto: Jugend im Zentrum 
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Die Barfuss Saison  
kann beginnen 

 
Nach 14 Jahren Erfahrung sind wir 
mit unserer alkoholfreien Mietbar 
mit viel Routine unterwegs, aber 
immer noch Top aktuell. Die coolen 
Barfuss-Cocktails sind auf Festen 
und Events nach wie vor heiß be-
gehrt. 
 
Unsere jungen ShakerInnen kre-
denzen exotische Schlemmerdrinks 
wie „Tropical Touch“, „Anna-
Banana“ oder „Freshmaker“ und 
bieten damit eine echte und erfri-
schende Alternative zu Bier, Wod-
ka-Orange & Co. 
 
Beim österreichischen Staatsmeis-
ter, Stefan Stevancsecz, lernen jun-
ge Burschen und Mädchen, wie 
man alkoholfreie Drinks mit viel Ge-
schmack zubereitet. Mit einem er-
wachsenen Teamleiter und einer 
praktischen Barkonstruktion sind 
wir ein sicherer Pluspunkt bei jeder 
Veranstaltung. Ob Feste in Schulen 
und Jugendzentren, Veranstaltun-
gen von Vereinen oder Gemeinden, 
ob für Partys, Bälle oder sonstige 
Events: Überall dort, wo junge 
Menschen im Mittelpunkt stehen, ist 
die Barfuss einsatzbereit —sowohl 
Indoor als auch im Freien. 
 
Buchungen und nähere Informatio-
nen erhalten Sie beim Institut 
Suchtprävention, wir beraten Sie 
gerne: 
Tel. 0732/778936 oder E-Mail an 
info@praevention.at. Barfuss-
Rezepte zum Downloaden, sowie 
Anmeldeformulare finden Sie unter 
www.praevention.at. 

44. Internationaler  
Raiffeisen-Jugendwettbewerb 

Die Schüler/innen der Volks– und Hauptschule Frankenmarkt beteilig-
ten sich auch heuer wieder mit viel Eifer am 44. Internationalen Raif-
feisen-Jugendwettbewerb. 
 
Das diesjährige Thema lautete „Traumbilder: Nimm uns mit in 
deine Fantasie!“ Die Zeichnungen zeigen eindrucksvoll wie unter-
schiedlich Träume sind. Die Werke der Volksschule sind bis Schulende 
in der Raiffeisenbank Frankenmarkt ausgestellt. 

Sieger Volksschule 
Foto: Raiffeisenbank 

Die Raiffeisenbank Frankenmarkt wünscht allen Schülern schöne Fe-
rien und den Lehrern erholsamen Urlaub. 

 
 
 
 
Die Viktor-Adler-Plakette, die 
höchste Auszeichnung der So-
zialdemokratie, gab es für 
Frau Gisela Monitzer anläss-
lich einer Bezirksveranstaltung 
der SPÖ.  
 
Die Marktgemeinde Franken-
markt gratuliert zu dieser be-
sonderen Auszeichnung recht 
herzlich. 
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Gartenkonzerte 2014Gartenkonzerte 2014Gartenkonzerte 2014Gartenkonzerte 2014    
 

Mittwoch, 18.06.2014Mittwoch, 18.06.2014Mittwoch, 18.06.2014Mittwoch, 18.06.2014    

20.00 Uhr GH Fimberger 

 

Mittwoch, 25.06.2014Mittwoch, 25.06.2014Mittwoch, 25.06.2014Mittwoch, 25.06.2014    

20.00 Uhr GH Max 

 

Mittwoch, 02.07.2014Mittwoch, 02.07.2014Mittwoch, 02.07.2014Mittwoch, 02.07.2014    

20.00 Uhr GH Ober 

 

Mittwoch, 09.07.2014Mittwoch, 09.07.2014Mittwoch, 09.07.2014Mittwoch, 09.07.2014    

20.00 Uhr GH Kogler-Greisinger 

 

Mittwoch, 16.07.2014Mittwoch, 16.07.2014Mittwoch, 16.07.2014Mittwoch, 16.07.2014    

20.00 Uhr Cafe AGA 

 

Mittwoch, 23.07.2014Mittwoch, 23.07.2014Mittwoch, 23.07.2014Mittwoch, 23.07.2014    

20.00 Uhr GH Bräu am Berg 

 

Mittwoch, 30.07.2014Mittwoch, 30.07.2014Mittwoch, 30.07.2014Mittwoch, 30.07.2014    

20.00 Uhr Pizzeria Valentino 

 

Mittwoch, 06.08.2014Mittwoch, 06.08.2014Mittwoch, 06.08.2014Mittwoch, 06.08.2014    

20.00 Uhr Freizeitzentrum 

Neue Einheitswerte für alle land– und forstwirtschaftlichen Flächen 
Der Verfassungsgerichtshof hat in den 
letzten Jahren in mehreren Erkenntnis-
sen die veralteten Einheitswerte als 
verfassungswidrige Steuerbemessungs-
grundlage kritisiert und aufgehoben. 
Die Höchstrichter stellten einerseits die 
grundsätzliche Zulässigkeit der Bemes-
sungsgrundlage Einheitswert und ande-
rerseits die Notwendigkeit der Aktuali-
sierung fest. Der Gesetzgeber hat ent-
sprechend reagiert und im Bewertungs-
gesetz die Neufeststellung der Einheits-
werte für die wirtschaftlichen Einheiten 
des land– und forstwirtschaftlichen 
Vermögens zum 01.01.2014 beschlos-
sen (Stabilitätsgesetz 2012). Die land– 
und forstwirtschaftlichen Einheitswerte 
werden mit Stichtag 01.01.2014 neu 
festgestellt. Zu diesem Zweck ist eine 
vollständige Erhebung der land– und 
forstwirtschaftlichen Grunddaten not-
wendig. 

Grundeigentümer und Verpächter 
Von der Hauptfeststellung sind alle 
Eigentümer von land– und forstwirt-
schaftlichen Grundstücken betroffen, 
somit auch alle Verpächter. Die Infor-
mationsveranstaltungen bieten eine 
ideale Grundlage für das richtige Aus-
füllen der Erklärungsformulare für die 
Neufeststellung der Einheitswerte —
nicht nur für aktive Landwirte. 
 
Informationsangebot der Bezirks-
bauernkammer zur Hauptfeststel-
lung vor Ort nutzen 
Die Finanzverwaltung beginnt Ende 
Mai 2014 mit dem Erklärungsverband 
zur Hauptfeststellung 2014. In zahlrei-
chen regionalen Veranstaltungen bie-
ten die Bezirksbauernkammern bzw. 
die Landwirtschaftskammer Informati-
onen zur Durchführung der Hauptfest-
stellung und zum richtigen Ausfüllen 
der Erklärungsformulare an. 

Bei diesen Veranstaltungen werden die 
wichtigsten Formulare vorgestellt und 
die Teilnehmer können in einer spe-
ziellen Serviceunterlage die wichtigs-
ten Formularmuster vorausfüllen. Die 
Teilnehmer haben bis zum Ausfüllen 
der Originalformulare ausreichend Zeit, 
allenfalls auftauchende Probleme 
rechtzeitig zu lösen und notwendige 
Daten bzw. Unterlagen zu besorgen. 
 
S e r v i c e n u m m e r  1 2 0 0 —
kompetente Fragenbeantwortung 
zur Hauptfeststellung 
Zur Beantwortung von Einzelanfragen 
— allgemeine Fragen zur Hauptfest-
stellung bzw. zum Ausfüllen der Erklä-
rungsformulare bietet die Landwirt-
schaftskammer unter 050/6302-1200 
eine Servicenummer an, die von Mon-
tag bis Donnerstag von 08.00 bis 
12.00 Uhr und von 13.30 bis 16.00 
Uhr und am Freitag von 08.00 bis 
12.00 Uhr besetzt ist. 
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Medieninhaber, Verleger und Hersteller: 
Marktgemeindeamt Frankenmarkt, Hauptstraße 83, 4890 Frankenmarkt 

Tel: 07684/6255, Fax 07684/6255-21 
office@frankenmarkt.at, www.frankenmarkt.at 

Eigenvervielfältigung; 
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 4890 Frankenmarkt 

Zahlungsnummer: „1266L9ZU“ 
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